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Als Quartett zur Europameisterschaft 
 
Moderne Fünfkämpfer zu den Titelkämpfen nach Dublin 
 

 Von Jördis Schmidt 
 
 
Erstmals seit der Neugründung des Vereins 1990 für Modernen Fünfkampf im OSC Potsdam 
fährt ein Quartett zur Jugend B (15-16 Jahre) Europameisterschaft vom 03.- 08. Juli nach 
Dublin (Irland). Diese freudige Nachricht, dass sich Tenia Meisel, Pia Adermann, Sophie 
Schmidtke und Nicolas Chladek qualifiziert haben, ist das Ergebnis der sehr guten 
Nachwuchsarbeit am Landesstützpunkt in Potsdam. Sportwartin Claudia Adermann und 
Landestrainerin Jördis Schmidt, die beide alle Sportler in den EM Disziplin Schwimmen, 
Laufen und Schießen trainieren wurden für ihre harte Arbeit belohnt. „Alle vier haben sich das 
wirklich verdient“ so Adermann, nach der Bekanntgabe der Nominierung. Für Nicolas 
Chladek, als frischgebackener Deutscher Meister im Dreikampf ist es bereits die zweite EM- 
Teilnahme nach 2007. Über Platz eins in der  nationalen Rangliste und mit dem Meistertitel im 
Dreikampf aus Schießen, Schwimmen und Laufen in der Jugend B qualifizierte sich der 
Sportschüler der Friedrich Ludwig Jahn Sportschule für die EM. Bei der EM sollen für den 
gebürtigen Brandenburger die persönlichen Bestleistungen im Schießen (178 Ringe), 2:18 min 
im Schwimmen und die sechs Minuten Marke über die 2000 m Laufen purzeln. 
Für das Mädchentrio ist es die Europameisterschaftsprämiere. Sophie Schmidtke, die älteste 
der Drei führt das Trio in Dublin an. Schmidtke die bereits seit vier Jahren Fünfkampf betreibt 
schaffte mit der EM Nominierung ihren bisher größten Erfolg. Sophie, die vor allem ihre 
Stärke im Schießen hat, möchte diese auch in Irland ausspielen und mit über 180 Ringen von 
200 Ringen eine gute Basis für den Dreikampf legen. Tenia Meisel ist vom Modernen 
Fünfkampf besonders von der Vielfalt fasziniert. „Schwimmen ist meine Paradedisziplin, 
Schießen eine reine Nervensachen und im Laufen habe ich mich am meistern verbessert“ so 
Tenia zu ihren drei Disziplinen bei der EM. Im Laufen konnte sich Tenia unter Trainerin 
Adermann stetig verbessern und so zur Deutschen Meisterschaft am 17.05. in Potsdam, ihre 
Bestzeit über 2000 m auf 7:44 min steigern. „Das Schießen wird bei der EM, als erste Disziplin 
eine Vorentscheidung bringen, aber ich werde versuchen darüber nicht so viel nachdenken“, 
analysiert die gebürtige Cottbuserin Tenia Meisel. Pia Adermann, die jüngste im Team begann 
sich bereits sehr früh auf den Fünfkampf vorzubereiten. Mutter und Trainerin Claudia 
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Adermann nahm Pia ab der ersten Klasse mit zum Schwimmen und mit dem elften Lebensjahr 
kam der Wechsel zum Fünfkampf. Bereits in der Mini Altersklasse konnte sich Pia Siege 
sichern, so beim Mini Cup in Wentdorf (bei Hamburg) und beim Sanssouci Pokal in Potsdam 
2006. Den größten Erfolg national feierte Pia am 17.05. in Potsdam, als sie in ihrer 
Altersklasse Jugend C (13-14 Jahre) Deutsche Meisterin im Zweikampf aus Schwimmen und 
Laufen wurde. Die Qualifikation für die Jugend B EM machte Pia bereits bei vorangegangen 
Qualifikationswettkämpfen in Berlin und Bonn klar. Dort steigerte sie sich stetig ihre 
persönlichen Bestleistungen, die im Schießen bei 170 Ringen, beim Schwimmen bei 2:39 min 
und beim Laufen bei 7:16 min liegen. Diese Bestmarken sollen auf der grünen Insel fallen, 
aber Pia möchte vor allem „erst einmal Erfahrung sammeln, denn ich habe noch zwei Jahre in 
der Jugend B vor mir und kann dann auch mal auf eine Einzelmedaille schielen“. 
Neben der Freude über die geschaffte Qualifikation sind die vier Sportler nun fleißig auf der 
Suche nach Unterstützern, denn die Teilnahme an der Europameisterschaft in Dublin muss 
selber finanziert werden. Einen Grundstein hat dafür die Firma Thomas Schmidtke für 
Kleinkläranlagen und Sammelgruben in Glindow gelegt, die Sportler wollen sich mit 
entsprechenden Leistungen bei der EM dafür revanchieren. Dafür trainieren sie fleißig Schuss 
für Schuss, Schwimmbahn für Schwimmbahn und Runde für Runde unter den strengen Augen 
der Trainer auf dem Gelände am Luftschiffhafen. 
 


